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EVA, 12

HERR BRIONI, 38

               Hallo, ich bin Eva und gehe gerade 

           in die sechste Klasse der Uhlandschule. 

        Mit meinem kleinen Bruder fahre ich jeden 

      Tag mit dem Fahrrad zur Schule. Nach der 

     Schule kaufe ich mir oft ein paar Süßigkeiten in  

      dem Kiosk vor unserer Schule und verbringe noch 

      etwas Zeit mit meinen Freund:innen. Meistens sind 

       wir auch auf dem Parkplatz vor unserer Schule, 

        obwohl da viele Autos sind. Außerdem gibt es 

            keinen Platz, wo wir unsere Fahrräder ab-

                stellen können.

            

             Ich unterrichte Sachkunde und Musik 

         an der Uhlandschule. Jeden Tag fahre ich 

       rund 20 Minuten mit dem Auto zur Schule. 

     Mit der Bahn würde das 40 Minuten dauern, so 

   viel Zeit habe ich aber früh nicht. Ich würde mich 

selbst als kommunikativ, empahisch und freundlich 

beschreiben. Die Anliegen meiner Schüler:innen   

      liegen mir sehr am Herzen. In meiner Mittags-

          pause würde ich am liebsten vor der Schule 

             mein mitgebrachtes Mittagessen verspei-

               sen. Aber der Platz ist auch ein wichtiger

                            Parkplatz für viele.
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Eine der größten Herausforderun-
gen stellt der Mangel an Aufenthalts-
möglichkeiten dar. Nicht nur die Kin-
der der Schule, sondern auch viele 
andere wünschen sich hier Verweil-
orte.
Eine der größten Qualitäten ist die 
Vielfältigkeit der Nutzungen, welche 
diesen Ort umgeben. So gibt es eine 
Schule, eine Kita, ein Gemeindezen-
trum und auch eine Theatergruppe 
in der Nähe.

Das Umfeld rund um die Uhland-
schule ist bei vielen Anwohner:innen 
negativ besetzt. Das liegt unter an-
derem daran, dass der schöne Platz 
aktuell ausschließlich als Parkplatz 
genutzt wird. Diese Nutzung steht im 
Konfl ikt zu der täglichen Frequen-
tierung des Ortes von Kindern. Vie-
le Personen nutzen außerdem den 
Melanchtonweg, wenn sie auf dem 
Weg zum Herzogenriedpark oder 
dem Alteheim sind.


